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Osterholz-Scharmbeck
Im Foyer des Kreishauses ist 
zurzeit die Ausstellung „Ver-
lacht, verboten und gefeiert 
- Zur Geschichte des Frau-
enfußballs“ zu sehen. Diese 
historische Sportschau zeigt, 
wie verbohrt die Gesell-
schaft und wie abwegig 
damit Frauenfußball war.
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Osterholz-Scharmbeck
Im Herbst werden die 
Osterholzer Stadtwer-
ke einen Kundenbeirat 
ins Lebens rufen. Nur 
Kunden wissen, was 
Kunden wünschen, ist 
die simple Erkenntnis, 
auf die sich die Idee die-
ses Gremiums stützt. 
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Landkreis
Der Landkreis Osterholz 
und die IHK Stade luden 
zusammen mit weiteren 
Partners zu einer Auftakt-
veranstaltung über die 
Folgen des demografischen 
Wandels ein - mit dem Ziel, 
das Bewusstsein für Ver-
änderungen zu schärfen.
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POLIZEIMELDUNGEN

Vollersode. Aus einem Einfamilienwohnhaus in der 
Schul straße haben Unbekannte am Donnerstagvormittag 
Schmuck und Bargeld erbeutet. Mit brachialer Gewalt 
drangen sie in das Gebäude ein und durchwühlten 
sämtliche Räume nach vorhandenen Wertgegenstän-
den. Schmuck und Bargeld sind seitdem verschwunden. 
Die Polizei ermittelt wegen schweren Diebstahls und 
sucht nach etwaigen Zeugen. Nach den Ermittlungen 
der Beamten dürfte sich die Tat zwischen 8.30 Uhr und 
13 Uhr ereignet haben. Zeugenhinweise bearbeiten die 
Polizeidienststellen in Hambergen (Telefon 04793/2386) 
und Osterholz-Scharmbeck (Telefon 04791/3070).
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Preisen!
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ORL

„Wie sieht denn dein Heft schon wie-
der aus?“, sagte Florians Mutter 
kopfschüttelnd als sie aus den Tiefen 
seines Schulranzens das gesuchte 
Deutschheft herausholte. Bei der Su-
che nach dem Heft fand sie auch das 
vermisste Lineal und die verlorene 
Busfahrkarte. Das Heft sah aus, wie 
die meisten Bücher und Hefte Florians: 

Eselsohren, Flecken, unleserliche oder 
durchgestrichene Texte und Kritzelei-
en. Nie fand ihr Sohn das Gesuchte 
und hatte schon mehrfach Eintragun-
gen ins Klassenbuch bekommen, weil 
er die Hausaufgaben nicht vorzeigen 
konnte. Wenn er lernen sollte, wusste 
er nicht wie oder war schnell lustlos. 
Manchmal war er in 5 Minuten fertig 
und manchmal musste sie ihn immer 
wieder ermahnen, damit er weiter ar-
beitete. Oft wollte und brauchte er ihre 
Hilfe. So wie Florian geht es vielen 
Kindern. Das Lernen zu lernen ist eine 
wichtige Aufgabe für einen Schüler, 
denn nur mit den richtigen Lern- und 
Ordnungsstrategien können Kinder in 
der Schule erfolgreich sein und gute 
Noten bekommen. Zur Durchführung 
einer Studie suchen die LOS der Re-
gion 100 Schülerinnen und Schüler 
ab Klassenstufe 5, die Probleme beim 
Lesen und/oder Schreiben haben und 

noch nicht an einer speziellen Förde-
rung teilgenommen haben. Vor allem 
Eltern, deren Kind sich scheinbar nicht 
richtig konzentrieren kann, das sich zu 
lesen und/oder zu schreiben sträubt 
und gleichzeitig Probleme mit Lern- 
und Ordnungsstrategien hat, sind an-
gesprochen. Ziel der Untersuchung der 
LOS ist es,  herauszufinden, inwiefern 
sich Unterrichtsmethoden im Hinblick 
auf Lernstrategien verbessern lassen.
Start der Untersuchung:
September 2011
Untersuchungsdauer:
6 Monate
Teilnahmevoraussetzungen:
Schüler ab der 5. Klasse, Teilnahme 
am Kurs „Das Lernen lernen“ und am 
LOS-Förderunterricht
Schutzgebühr:
50% der normalen Unterrichtsgebühr 
inklusive des Kurses „Das Lernen 
lernen“ und des  individuell ausge-

richteten Förderunterrichtes, aller 
Unterrichtsmaterialien, Tests und Be-
ratungsgesprächen. Der Kurs und 
die Studie „Das Lernen lernen“ wird 
durchgeführt in den LOS Bramsche, 
Bremen, Cloppenburg, Delmenhorst , 
Lingen, Osterholz-Scharmbeck, Syke 
und Verden

Interessierte Eltern wenden sich 
bitte an das LOS Osterholz-Scharm-
beck, Dipl. Psych. Nicole Housen 
und Ruth Kipper, Auf dem Paß 38, 
27711 Osterholz-Scharmbeck, Tele-
fon: 04791 89 80 04.

1982 gegründet, hat es sich der LOS 
Verbund zur Aufgabe gemacht, lese- 
und rechtschreibschwachen Kindern 
und Jugendlichen dabei zu helfen, ihre 
Schwächen dauerhaft zu überwinden. 
Weitere Informationen zu LOS unter 
www.LOS.de.

Studie „Das Lernen lernen!“:
100 Schüler gesucht, die ihre Lese-/Schreibprobleme in den Griff bekommen wollen.
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Brundorf. Für einen 45-Mi-
nuten-Besuch hatte sich der 
Bundeswirtschaftsminister und 
FDP-Bundesvorsitzende Dr. 
Philip Rösler angekündigt. Ihm 
wurde im Beisein seiner Partei-
genossen aus der Schwaneweder 
Kommunalpolitik und dem Bür-
germeister Harald Stehnken die 
Firma Prae-Turbo vorgestellt. 

Geschäftsführer und Inhaber Rei-
ner Wahlers und der Geschäfts-
führer Oliver Romano nutzten 
Röslers Kommen natürlich nicht 
nur, um dem Politiker das auf Frä-
sen von Verdichträdern für Turbo-
lader spezialisierte Unternehmen 
zu zeigen, sondern auch, um einer 
hochrangigen Persönlichkeit im 
Politbusiness mal die Wünsche 
und Sorgen aus dem deutschen 
Mittelstand direkt mitzuteilen. Das 
2004 als Tochter der Prae-West 
hervorgegangene Unternehmen 
arbeitet mit rund 100 Mitarbeitern 
auch in einer Bremer Filiale und 
plant, in Kürze ein Werk in Mexiko 
aufzubauen. 
Doch das Turboladergeschäft, das 
sei den Geschäftsführern klar, 
werde sich in den nächsten ein bis 
zwei Dekaden mit dem Wachsen 
der Elektro- oder Umwandlungs-

motorenbranche völlig ändern. 
Seit zwei Jahren suche man in 
der Geschäftsführung, „was ins 
Portfolio passt. Wir müssen dann 

wohl ganz andere Wege gehen“, 
sagte Wahlers. Heute liefere Prae-
Turbo als erster weltweit die im 
Stück gefrästen Laufräder, die 

um 15 Prozent härter und bei der 
hohen Belastung weit weniger 
Unwuchten aufwiesen als andere. 
Doch die japanische und US-
amerikanische Konkurrenz schlafe 
nicht. „Sicher, das belebt das 
Geschäft, aber um weltweit kon-
kurrenzfähig zu bleiben, fehlen 
passende Rahmenbedingungen, 
die die Politik liefern muss wie die 
Arbeitszeit oder -bedingungen. 
Wir müssen weltmarktfähig blei-
ben, sonst wird eben in USA oder 
Japan gefertigt.“ 
Nicht auszuruhen und immer 
anzupassen habe man sich. „Das 
macht aber auch ein bisschen 
Spaß“, meinte Rösler, dem Wahlers 
zustimmte. „Deutschland ist ein 
guter Standort“, fand Wahlers. 
„Nur die Rahmenbedingungen 
wünsche ich mir manchmal bes-
ser.“ Mehr Mut zu unpopulären 
Entscheidungen wünschte sich 
Wahlers, die langfristig für alle 
Besserung mitbrächten. Prae-Tur-
bo rekrutiere für die High-End-
Produktion gern Fachkräfte aus 
der eigenen Ausbildung, könne 
aber kaum auf Leiharbeiter ver-
zichten. „So haben aber die Leih-
arbeiter eine gute Chance, mit 
dem so genannten Klebe-Effekt 
ins Unternehmen zu kommen.“ 
20 Mitarbeiter habe man aus der 
Leiharbeit fest eingestellt.

Nicht ausruhen – weiter anpassen
Minister Rösler besuchte Prae-Turbo Hightech-Fräswerk

Beim Rundgang durch die Fertigungshalle, wo Roboter die Verdich-
tungsräder fein fräsen, zeigte sich nicht nur Bundeswirtschaftsmi-
nister Dr. Philip Rösler beeindruckt von der hochtechnisierten Arbeit 
des Brundorfer Global Player.   Foto: ek

VON EVA KAIRIES

Wetterfest und leistungsstark
Noch heute: Gewerbeschau Schwanewede lädt Region ein

Schwanewede (ek). Der neue 
Standort der Gewerbeschau 
Schwanewede sei spannend, aber 
„wir glauben dran. Hier ist alles 
gut, alles schön“, sagte der Vorsit-
zende des organisierenden Gewer-
bevereins Schwanewede e.V. 

Bundestagsabgeordneter Herbert 
Behrens wünschte  zur Eröffnung 
die Fähigkeit, diese Veranstaltung 
auch als Leistungsschau zu begrei-
fen. „Die kleinen und mittelständi-
schen Betriebe spielen die bedeu-
tendste Rolle auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt.“ Eine mit Mielkes 
Worten beschriebene „wetterfeste 
Wirtschaftsstruktur mit gut ver-
netzten Unternehmen“ zeigt sich 
für alle bei freiem Eintritt im Weser-
Geest-Gewerbepark auch am heu-
tigen Sonntag noch von 11 Uhr bis 
18 Uhr.

Deidamia
Freißenbüttel (ek). Junge inter-
nationale Opernsänger/innen 
absolvieren im Tagungshaus 
Bredbeck derzeit eine Meis-
terklasse und werden am 3. 
September um 19.30 Uhr als 
Abschluss die letzte Händel-
oper „Deidamia“ in einer Kam-
merversion mit Pianobeglei-
tung vom musikalischen Leiter 
Jerome Preysinger aufführen. 
Gesanglich werden die Teilneh-
mer von Uta Schwabe betreut, 
die szenische Arbeit leitet der 
Bremer Regisseur und Autor 
Hans König, Mitgründer des 
theatre du pain.

Dielenfest
Seehausen (ek). Die Dorfge-
meinschaft Seehausen e.V. 
lädt ein zum Dielenfest am 3. 
und 4. September bei Familie 
Schriefer, Seehauser Straße 25. 
Beim Spiel ohne Grenzen am 
Samstag bei Bratwurst und 
kalten Getränken und bei DJ-
Musik bei freiem Eintritt ab 14 
Uhr würden sich die Seehau-
ser sehr über die Teilnahme 
der umliegenden Dorfgemein-
schaften freuen. Anmeldungen 
für alle bis zum 31. August 
unter 0160/92607878 oder 
04208/1098. Der Sonntag 
beginnt beim Frühschoppen 
um 11 Uhr mit Suppe und 
endet mit dem Kaffeenachmit-
tag ab 15 Uhr. Kuchenspenden 
sind willkommen. 

Collien und ihre Mutter Jasmin Veith aus Schwanewede waren gleich zur Eröffnung der Schwaneweder Gewerbeschau dabei.   Foto: ek


